Aus dem Nichts zu Tanzhéiren und Tanzbérinnen

Leit:
Teilnehmer/innen:
Geriite und
Materialien:

90 min

10-25 Personen ab 10 Jahre

3-5 Puzzle mit soviel Teilen wie Teilnehmer/innen in der Gruppe sind, (wobei
ein Puzzle nicht mehr als 5 Teile haben sollte), wenn vorhanden zusitzlich ca. 2

Bodenmatten, eine Bank u. i., einen Cassettenrecorder und Musiken

Lielsetzung:

Anmerkung:

Ziel dieser Stunde ist es, iiber eine fiir Tanzvermittlung ,,ungewoéhnliche® thema-

tische Vorbereitung, auch bisher unerfahrene oder durch Negativerlebnisse ab-
geschreckte Teilnehmer/innen zum Tanzen zu motivieren. Sie sollen ihre eigene
Kreativitét erfahren, Tanz fiir sich selbst und in der Gemeinschaft — selbst beim

Lernen - positiv erleben.

O: Organisation
H: Hinweise

Stundenveriauf/Inhalte
Hinfiihrung ca. 15-20 Minuten

*

Nach einer BegriiBung zichen alle Teilnehmer/innen ihre
Schuhe und Striimpfe aus

: Im Kreis

Absiditen und Gedanken

% die FiBe konnen differenzierter einge-
setzt werden, wodurch sich ein intensive-
res Korper- und Bewegungsgefiihl ein-
stellt

o

Einen FuB in die Hand nehmen und ihn warmreiben

. Sitzkreis

% Vertrautmachen mit dem UFO (unbe-
kanntes FuBobjekt)

H: auf bequeme Sitzposition hinweisen.
Zuerst den einen FuB vollstindig massie-
ren, dann den anderen FuB

Die einzelnen Zehen bewegen, vorsichtig daran zichen und
kreisen

Die Handinnenfliche der getffneten Hand an die Zehen-
spitzen legen und die Zehen vor und zuriick bewegen, so
daB sie gebeugt und gestreckt werden

Den FuB von der kleinen Zehenseite zwischen Daumen
und Hand fassen, da er so gedreht werden kann, daB die
FuBsohle bzw. der FuBriicken zu sehen ist

Mit den Knocheln der geballten Faust die FuBsohle massie-
ren

Stundenveriauf/Inhalte

* %

An der Ferse das Fersenbein ertasten, durch Beugen und
Strecken die Achillessehne erspiiren, erfassen und im ent-
spannten Zustand (FuB gestreckt) in kreisenden Bewegun-
gen mit Daumen und Zeigefinger nach oben hin ausstrei-
chen bis zum Ubergang von Achillessehne und Wadenmus-
kulatur

Die Wadenmuskulatur ausklopfen und ausschiitteln

Den FuB ausschiitteln

Absidhiten und Gedanken

FuBwechsel und das gleiche nochmal von vorne

Noch im Sitzen

Beide FiiBe aufsetzen, den Boden spiiren; mit Hilfe der
Hénde das Korpergewicht auf die FiiBe schieben

Im Stand

Beide FiiBe sind fest auf dem Boden, das Gewicht nach vor-
ne, hinten, seitlich rechts und links verlagern

Ein FuB ist wie festgeklebt, der andere FuB ,.erforscht“ mit
dem groBen Zeh, den kleineren Zehen, mit der Ferse . . .
die Umgebung, Beginn immer mit einem vorsichtigen Kon-
takt, bis der ganze FuB den Boden beriihrt

H: Beobachtet die unterschiedlichen Druck-
verhiltnisse

# langsam in Bewegung kommen. BewuBt-
machen unterschiedlicher FuBBansitze



Stundenveriauf/Inhalte Stundenverdauf/Inhalte

s Noch einmal mit dem selben FuB3 wie oben den Abstand %

Absidhten und Gedanken

Jede Person nimmt sich ein Puzzleteil und sucht die Mittin-

vom Standbein erweitern, auch weit vor und hinter dem
Korper den Raum ausnutzen

zer/innen mit den passenden Teilen. Das Puzzle wird zu-
sammengelegt.

# FuBwechsel. Die Wirme am Standplatz des ersten FuBes : Gruppenarbeit * Kleingruppenbildung nach dem Zufalls-
erspiiren, sonst wie oben! prinzip
Erarbeitung eines Tanzablaufes in der Kleingruppe mit vor- s Der Tanz soll so gestaltet werden, daB er
# Die FiiBe kleben nicht mehr fest; in der Fortbewegung wird gegebenen Elementen. Wie z. B. Galopp, Hiipfer, Klat- die Fahigkeiten der Teilnehmer/innen be-
der Bodenkontakt wie in der vorherigen Ubung hergestellt scher, Stampfer usw. riicksichtigt, da in einer Kleingruppe alle
O: Kreuz und quer durch die ganze Halle H: den ganzen Korper einsetzen! a 1. Beispiel: 4 Seitgalopp, 6 Hiipfer vor- Personen wichtig sind
% Wie oben, nur die Zehen fithren die Bewegung an und riickwirts, 2x Stampfen, 4 Geh- H: Die vorgegebenen Elemente sollen ver-
# Wie oben, aber die Ferse steuert die Bewegung H: Assoziationshilfe: iiber Ziune und andere schritte wendet, konnen aber noch erganzt wer-
Die Aufmerksamkeit zu Beginn auf den abrollenden Fuf Hindernisse steigen . . . die daraus entste- 2. Beispiel: 4 Hiipfer vorwarts, 2 Stam- den. Musik kann nach Bedarf immer wie-
richten; dabei die Sehnen der Zehen beobachten, bevor sie henden verschiedenen Gehmoglichkeiten & . pfer, 2 Klatscher, 4 Seitgalopp, 4 Geh- der eingespielt werden.
den Boden beriihren und ob sie nach dem Kontakt noch zu bewuBt erfahren e schritte
sehen sind 3. Beispiel: 4 Hiipfer vorwirts, 1 Stam-
4 pfer und 1 ,Hey“-Ruf, 1 Stampfer und
# Im Wechsel langsames Schleichen und schnelles Huschen.  # Dynamikwechsel 1 ,Hey“-Ruf, 4 Hiipfer riickwirts, 6
Schleichen geduckt, huschen auf Zehenspitzen P Seitgalopp
% Musik: Piazzola ,,Buenos Aires Hora Zero®: das gleiche mit ~ H: ,JaBt Euch von der Musik O: 15-25 Minuten Kleingruppenarbeit
Musik stimulieren!™ Vorfiihrung der Ergebnisse und kurze
4 Auswertung
# Die Matten, Kiisten usw. je nach Idee, Assoziationen mit- H: Ausprobieren verschie- 2 5 7 :
einbeziehen, aber ebenso auf dem Boden rollen, kriechen, dener  Fortbewegungs- # Qas Ergebnis, das sich am besten fiir % Gemeinsamer Tanz, der von einem Teil
huschen. Alles im Tempowechsel moglichkeiten im Tem- die GroBgruppe eignet, wird ,,gelernt“ der Gruppe entwickelt wurde. Forderung
powechsel bzw. ,.gelehrt* des Gruppengefiihls, Verstirkung des Er-
# Ubereinander steigen, rollen, kriechen, als wiirden die an- % die anderen wahrneh- folgserlebnisses, einen Tanz entwickelt zu
deren nicht wahrgenommen men. .. haben und diesen gemeinsam zu tanzen
% Sich wie im téglichen , Riuberleben” (17) an jemanden an- % ...und Kontakt e x : ; 5 3 7 ;
schleichen, ihm oder ihr das Portemonaie aus der Tasche hierstellen ; % Gemeinsamer Tanz', im Wechsel von @ Noc}_n'flahges Erfahren, daB ein Tanz im-
atian ﬁ Gclcm.tem und Freiem prowsne.rt oder festgelegt sein kann
= Bei Musik-Stopp: schlendern, pfeifen, sich freundlich zu- % Spannungswechsel o g % Erlebnisauswertung # Reflektieren der Elemente, die in dieser
nicken usw., als ob die Polizei oder eine andere Autoritits- H: Mehrfach Musik und Stunde wichtig waren
person urplotzlich von irgendwoher aufgetaucht wire Musik-Stopp  abwech- Material: ® Schottische Ténze , The Angus Reel“ Fidulaphon 1250
 Die Musik ausblenden. Kurze Verschnaufpause zum Beine ~ seln ® Astor Piazzola , Bucnes Aires Hora Cero® von der Platte , Tango Futur*
“ ausschiitteln ﬁ ® Osibisa ,,Sunshine day*
Hauptteil Michael Meurer
% Die neue Musik horen und direkt in Bewegung umsetzen. % Diese Volkstanzmusik stimuliert bestimm-
Musik: ,,The Angus Reel* te Bewegungsmuster und Bewegungsfor-
men in der Gruppe wie z. B. einhaken, To-
re bilden, Schieber usw.
H: Gleichzeitig auf besondere Bewegungen
O: Wahrend der Musik die vorbereiteten Puzzleteile umge- der Teilnehmer/innen hinweisen und auf-
dreht auf dem Hallenboden verteilen nehmen lassen, wie z. B. hiipfen vorwirts,
5 riickwirts, Seitgalopp, gehen im Metrum
allein zu zweit, mit und ohne Korperkon-
takt
# Musik Osibisa: ,Sunshine Day“, Musik horen und direkt in % Dynamikwechsel durch groBe und kleine

Bewegung umsetzen: umtanzen einzelner Puzzleteile mit
kleinen Bewegungen oder von Puzzleteil zu Puzzleteil mit
grofien raumgreifenden Hiipfern, Seitgaloppen usw.

Hiipfer, Seitgaloppe usw.



	1990 - 05 Aus dem Nichts zu Tanzbären und Tanzbärinnen (1)
	1990 - 05 Aus dem Nichts zu Tanzbären und Tanzbärinnen (2)

